Hier ist eine weitere Projektarbeit für alle Naturliebhaber von unserem lieben 
Greening Deserts Gründer, die die Bedeutung der globalen Begrünung für die 
Menschheit und alle anderen Arten erklärt. Die Natur und die Kräfte der Natur 
haben die Entstehung dieses Textes unterstützt, ein sehr naturverbundener 
Mensch hat ihn geschrieben. Dieser Artikel befasst sich mit den wichtigsten 
Prozessen für alles Leben und die Biosphäre auf dem Planeten Erde - dem 
globalen Begrünungsprozess (Global Greening) und der Stadtbegrünung, Urban 
Greening. Er ist im Original auf Englisch und in einer sehr einfachen Sprache 
geschrieben, um ihn leichter verständlich zu machen. Der Artikel ist auch in 
viele andere Sprachen übersetzt, um einige Dinge noch besser zu verstehen. 
Zunächst werden wir uns mit dem Konzept und den Begriffen befassen, später 
mit verschiedenen Funktionen, Bedeutungen, Möglichkeiten und Potenzialen. 


Global Greening und Regreening ist der Prozess der Wiederherstellung 
natürlicher Ökosysteme und der Vergrößerung der Grünflächen auf unserem 
Planeten. Dazu gehören die Wiederaufforstung, die Ausweitung der Vegetation 
in den Städten und andere Maßnahmen zur Vergrößerung der Grünflächen auf 
dem Land. Die globale Begrünung ist aus verschiedenen Gründen wichtig, 
unter anderem weil sie Lebensräume für Wildtiere schafft, die Luft- und 
Wasserverschmutzung verringert und die Auswirkungen des Klimawandels 
abmildert. Außerdem stellt sie für viele Menschen auf der ganzen Welt eine 
wichtige Quelle für Nahrungsmittel, Brennstoffe und Fasern dar. Es gibt die 
vom Menschen verursachte Begrünung und die natürliche Begrünung. Sie 
können sich Ihre eigene Meinung bilden - aber lest mehr, um die schlechten, 
guten und anderen Seiten oder Aspekte zu verstehen. Grün ist nicht immer 
grün, das sollten die meisten Menschen endlich verstehen, denn wenn wir über 
Grün sprechen, meinen wir meist Natur, umweltfreundliche Dinge oder einfach 
nur grüne Farben - aber die Natur ist nicht nur grün und blau, wie die meisten 
"Experten" und Medien es schreiben. Es geht um viel mehr und um etwas 
Farbe und Vielfalt in diese Themen zu bringen, hat Greening Deserts vor 
einigen Jahren die Global Greening and Trillion Trees Initiative gestartet. 


Die globale Begrünung ist ein wichtiger Teil der Schaffung einer besseren und 
grüneren Zukunft auf dem Planeten Erde zusammen mit allen Lebensformen. 
Um die Biosphäre wieder zu begrünen und aufzuforsten, ist die Natur unser 
größter Verbündeter, alle anderen, die meinen, sie oder ihre Partner seien oder 
hätten "die Lösung", lügen. Hier kann man die beste, große globale und 
wirklich sinnvolle Lösung lesen - die Natur und viele werden es immer wieder 
beweisen, wie schon so oft zuvor. Lest mehr darüber, wie die Global Greening 
Deserts Organisation als privates und gemeinschaftliches Projekt begann, wie 
sie zu einer weltweiten Bewegung und schließlich zu einer Institution wurde. 


Das Global Greening Projekt und die zukünftige Unternehmung(en) wurde vor 
vielen Jahren als Hauptprojekt der Greening Deserts und Billion Trees Initiative 
gegründet. Der Gründer veröffentlichte viele Artikel, innovative Ideen und 
Papiere über die Regreening- und Wiederaufforstungsbewegung. 
GlobalGreening.org ist und wird in Zukunft die Hauptplattform sein, auch für 
die Entwicklungsorganisation. Das Projekt ist mit Greening Deserts 
Entwicklungen wie den Global Greening Camps verbunden. Es ist seit langem 


eine private Initiative im Rahmen des Trillion Trees Project. Die Global Greening 
Institution will eine zusätzliche Plattform für Südeuropa und Afrika aufbauen, 
zu der auch das Drought Research Institute mit seiner Online-Plattform 
DroughtResearch.com gehört. Mit echter aktiver und finanzieller Unterstützung 
wird das Global Greening Institute auch ein echtes Gebäude mit den ersten 
Nationen bauen, die uns in diesem Jahr wirklich unterstützen werden und uns 
in den ersten Tagen unterstützt haben - der Greening Campus und das Institut 
können auf jedem großen Greening Camp noch im ersten Jahr nach dem Camp 
gebaut werden! Alle Organisationen, die uns finanziell unterstützt haben, 
werden auch die Hauptpartner oder -sponsoren sein, je nach Form und Höhe 
der Unterstützung, die sie geleistet haben. Sie werden Weltgeschichte 
schreiben (oder auch nicht) und einige haben es sogar schon getan, denn 
historische Archive, Bibliotheken und Universitäten haben eine Menge an 
Hintergrundinformationen gespeichert, die ihnen zugesandt wurden. 


Die Globale Ökologisierung, vielfältige Begrünung und Abkühlung ist eines der 
wichtigsten Ziele und Aufgaben der Menschheit, die durch eine Kombination 
von kulturellen, individuellen, regionalen, gesellschaftlichen und 
internationalen Anstrengungen erreicht werden kann. Global Greening 
bedeutet auch Global Cooling und fördert oder unterstützt die Friedensbildung 
und -sicherung. Menschen in einer gesünderen und grüneren Umwelt sind 
friedlicher und gesünder. Gemeinsam können wir Menschen unsere natürlichen 
Ökosysteme wiederherstellen, negative Auswirkungen des Klimawandels oder 
schädliche, vom Menschen verursachte Einflüsse auf die Natur verringern und 
eine bessere Zukunft für uns und den Planeten Erde schaffen. Es gibt eine 
Reihe allgemeiner und potenzieller Lösungen für eine globale Ökologisierung, 
wie sie in diesem Artikel erläutert werden. Die meisten von ihnen können auf 
lokaler, regionaler, nationaler und globaler Ebene umgesetzt werden. Lesen Sie 
auch mehr auf unseren Projekt- und Netzwerkseiten, um die Komplexität und 
Zusammenhänge zu verstehen. 


Lest mehr hier und auf unseren Projektseiten, auch warum die globale 
Begrünung, Friedensbildung, Nachhaltigkeits- und Ökologisierungsbewegung 
für alles Leben auf dem Planeten Erde so wichtig ist und was die vertikale 
Landwirtschaft zur Verbesserung der globalen Lage beitragen kann. Bevor wir 
mit den Hauptthemen des Artikels fortfahren, möchten wir von der Global 
Greening and Trillion Trees Initiative einige gute Nachrichten verkünden! Es 
sind Baumpflanzungskampagnen für 58 Milliarden Bäume in Nord-, Ost- und 
Westafrika geplant - viele Baumarten sollten afrikanische, einheimische und 
gefährdete Arten sein, wir hoffen internationale Experten helfen uns dabei. 
Einige Länder, in denen bereits vor Jahren mit Begrünungsaktionen und 
greening camps bzw. Greening Camp Projektentwicklungen begonnen wurde, 
werden natürlich auch dabei sein, wie zum Beispiel Algerien, Ghana, Kenia, 
Ruanda, Tansania und Uganda - natürlich nur, wenn die Regierungen dies 
zulassen und unterstützen. Verantwortliche aller betroffenen Regionen werden 
einbezogen, informiert und um Unterstützung gebeten, insbesondere bevor 
Baumpflanzarbeiten beginnen. 


Globale Greening ist ein Begriff, der den Prozess der zunehmenden 


Vegetationsbedeckung und des Pflanzenwachstums auf dem gesamten 
Planeten beschreibt. Eine der Hauptursachen für die globale Begrünung ist der 
Anstieg des Kohlendioxidgehalts in der Atmosphäre, der auf menschliche 
Aktivitäten wie die Verbrennung fossiler Brennstoffe zurückzuführen ist. 
Kohlendioxid ist ein wichtiger Nährstoff für Pflanzen, und die höheren 
Konzentrationen in der Atmosphäre haben zu einem verstärkten Wachstum und 
einer Ausweitung der Wälder und der Vegetation auf der ganzen Welt geführt. 
Trotz der positiven Auswirkungen der globalen Ökologisierung ist die 
Entwaldung nach wie vor ein großes Problem, vor allem in Regionen wie dem 
Amazonas-Regenwald und Indonesien, wo große Waldflächen für 
Landwirtschaft, Bergbau und andere Formen industrieller oder problematischer 
Entwicklungen gerodet werden. Die Entwaldung hat schwerwiegende Folgen für 
die Umwelt und führt zu einem Verlust an biologischer Vielfalt, erhöhten 
Kohlenstoff- und Methanemissionen, Bodenerosion und Bodendegradation. 

Das Gegenteil von Global Greening ist Global Browning, ein Prozess der leider 
jedes Jahr rapide zunimmt. 


Vertikale Landwirtschaft ist eine innovative landwirtschaftliche Technik, bei der 
Pflanzen unter Verwendung von künstlichem Licht und kontrollierten 
Umweltbedingungen in vertikal gestapelten Schichten angebaut werden. 
Vertikale Farmen können in städtischen Gebieten eingerichtet werden und 
große Mengen an Pflanzen und Bäumen produzieren, ohne große Mengen an 
Land oder Wasser zu benötigen. 


Die vertikale Landwirtschaft kann in mehrfacher Hinsicht zur globalen 
Ökologisierung und Wiederaufforstung beitragen. Erstens kann sie helfen, den 
Druck auf natürliche Wälder und Ökosysteme zu verringern, indem sie eine 
alternative Quelle für Nahrungsmittel und Ressourcen bietet. Zweitens kann sie 
die Gesamtvegetation in städtischen Gebieten erhöhen, was dazu beitragen 
kann, die Auswirkungen der städtischen Hitzeinseln zu mildern und eine Reihe 
weiterer Vorteile zu bieten, wie z. B. eine bessere Luftqualität und weniger 
Lärmbelästigung. Vertikale Landwirtschaft ist die Zukunft einer effizienten und 
nachhaltigen Landwirtschaft für städtische Gebiete. Sie kann dazu beitragen, 
den Klimawandel zu bekämpfen, indem sie den Kohlenstoff-Fußabdruck und die 
schädlichen Auswirkungen der konventionellen Landwirtschaft verringert. 
Durch den Anbau von Nutzpflanzen vor Ort und den Einsatz energieeffizienter 
Technologien kann die vertikale Landwirtschaft die Kohlenstoffemissionen, die 
mit dem Transport von Lebensmitteln über weite Strecken und ihrer Erzeugung 
mit herkömmlichen Anbaumethoden verbunden sind, erheblich reduzieren. 
Durch die Nutzung von städtischen Flächen wie Dächern und Mauern für die 
Landwirtschaft können Städte ihre Ernährungssicherheit erhöhen und 
gleichzeitig ihren CO2-Ausstoß verringern. So können Dachgärten und 
städtische Gewächshäuser beispielsweise die lokale Bevölkerung mit frischen 
Produkten versorgen, den städtischen Wärmeinseleffekt verringern und 
Regenwasser auffangen, das zur Bewässerung der Pflanzen genutzt werden 
kann. 


Dies genannten Gründe waren auch ein Faktor warum Greening Deserts seit 
Jahren Konzepte und Projekte wie das Urban Greening Camp entwickelt hat. Es 


wurden innovative Methoden und Techniken weiterentwickelt sowie 
interessante Vertical Farming Entwicklungen mit der Gesellschaft geteilt - auch 
regional und international. Seit 2016 wurden drei fortschrittliche Typen von 
Begrünungsanlagen entwickelt, die wichtigsten Einrichtungen sind Greening 
Camps für Landstandorte mit Agroforstwirtschaft, Agrovoltaik, 
Gewächshäusern und Baumschule. Regen- oder 
Meerwasseraufbereitungsanlagen, Solar- und Windenergie werden die 
benötigte Energie liefern - mehr Energie kann in Energiespeicherparks 
gespeichert und in Wasserstoff umgewandelt werden. Der zweite Typ ist eine 
vorbildhafte städtische Begrünungsanlage, das Konzept der Urban Greening 
Anlage schließt erweiterte Vertical Farming-Konzepte, Cleantech und 
Greentech-Entwicklungen mit ein und kann im Prinzip in jeder größeren Stadt 
als spezialisierte Gärtnerei für Stadt und Leute etabliert werden. 

Diese Konzepte sind einzigartig und wurden von Greening Deserts-Gründer 
mehrfach auf verschiedenen Netzwerken und Seiten veröffentlicht! 


Die Vision ist, dass alle größeren Regionen, die von Abholzung, Wüstenbildung 
und Landverödung betroffen sind, diese Lager nutzen können, um Aufforstung, 
Wiederbegrünung, Bodenverbesserung und Süßwassergewinnung schneller und 
effizienter zu betreiben als jede andere Lösung, die es je gab. Das Kopieren 
der Konzepte bestätigt nur, dass die Entwicklungen von Greening Deserts 
funktionieren. Das Beste wäre, uns zu fragen und mit einzubeziehen, 
gemeinsam können wir die Greening Camps noch viel weiter verbessern und 
entwickeln, sogar bis zum Mond und Mars - nur ein Scherz, aber die Realität 
ist, dass die Welt Tausende solcher Einrichtungen brauchen könnte, um die 
vom Menschen verursachte Wüstenbildung und Landverödung wirklich zu 
reduzieren und dann zu stoppen! Wir müssen uns fragen, warum Beamte und 
verantwortliche Menschen oder Organisationen, die das wissen, Greening 
Deserts nicht unterstützen? Diese Ignoranz tötet nicht nur die Umwelt und 
viele Lebensformen jedes Jahr, sie wird die gesamte Menschheit zerstören! Die 
Zeit rennt, jeder Tag zählt. 


Es folgen weitere wichtige Punkte, warum Stadtbegrünung und globale 
Begrünung für uns alle so wichtig ist - und wieso es die einzigen 
großen, umfassenden oder realistischen globale Lösung für 
Stadtbegrünung, globale Begrünung und Kühlung sind. Der Artikel ist 
in einer sehr einfachen und allgemein verständlichen Sprache 
geschrieben, die sogar Kinder im Kindergarten verstehen können - also 
ohne hochtrabende und komplizierte wissenschaftliche Begriffe oder 
Phrasen. 


Stadtbegrünung, Ökologische Forstwirtschaft und nachhaltige Anbaulösungen 
wie Agroforstwirtschaft und regenerative Landwirtschaft sind wichtige 
Bestandteile der globalen Begrünungsbemühungen. Diese Ansätze können 
dazu beitragen, die Vegetationsbedeckung zu erhöhen, geschädigte 
Ökosysteme wiederherzustellen und die Auswirkungen des Klimawandels 
abzuschwächen. Stadtbegrünung bezieht sich auf die Erhöhung der 
Vegetationsdecke in städtischen Gebieten. Dazu gehören die Anpflanzung von 


Bäumen, die Schaffung von Grünflächen und die Verwendung von begrünten 
Dächern und Wänden. Stadtbegrünung hat mehrere Vorteile, wie die 
Verbesserung der Luftqualität, die Verringerung des Wärmeinseleffekts und die 
Erhöhung der Artenvielfalt. Die städtische Begrünung kann eine Quelle für 
Nahrungsmittel und andere Ressourcen darstellen, was dazu beitragen kann, 
den Druck auf natürliche Ökosysteme zu verringern. Sie wirkt sich positiv auf 
die biologische Vielfalt aus und bietet mehr gesunde Lebensräume für 
Menschen und eine Vielzahl von Tier- und Pflanzenarten - ähnlich wie das in 
Leipzig entwickelte Konzept der Kleingärten. All diese Maßnahmen tragen dazu 
bei, mehr Grünflächen zu schaffen, die wichtigen Lebensraum für viele 
einheimische Arten bieten können, insbesondere für Insekten und Bestäuber 
wie Bienen, Schmetterlinge und Wespen. 


Die ökologische Forstwirtschaft oder Ökoforstwirtschaft ist ein Ansatz für die 
Waldbewirtschaftung, der darauf abzielt, ökologische, soziale und 
wirtschaftliche Ziele miteinander in Einklang zu bringen. Der Schwerpunkt der 
Ökoforstwirtschaft liegt auf der Erhaltung natürlicher Ökosysteme, dem Einsatz 
nachhaltiger Erntetechniken und der Einbeziehung lokaler Gemeinschaften in 
die Waldbewirtschaftung. Die Ökoforstwirtschaft kann dazu beitragen, 
Waldökosysteme zu erhalten und wiederherzustellen, die für die 
Kohlenstoffbindung, die Artenvielfalt und die Bereitstellung von 
Ökosystemleistungen entscheidend sind. 


Agroforstwirtschaft ist eine landwirtschaftliche Technik, bei der der Anbau von 
Bäumen mit Ackerbau oder Viehzucht kombiniert wird. Dieser Ansatz kann 
dazu beitragen, die Bodenfruchtbarkeit zu erhöhen, die Erosion zu verringern 
und den Landwirten eine Einkommensquelle zu verschaffen. Durch die 
Anpflanzung von Bäumen in und um Anbauflächen können Landwirte die 
Gesundheit des Bodens verbessern, indem sie die organische Substanz des 
Bodens erhöhen und die Wasserhaltefähigkeit des Bodens verbessern. Bäume 
können auch Schatten spenden und Windschutz für die Pflanzen bieten, was zu 
einem geringeren Wasserverbrauch und höheren Ernteerträgen führen kann. 
Die Agroforstwirtschaft kann auch zur globalen Begrünung beitragen, indem sie 
die Vegetationsdecke erhöht und degradierte Flächen wiederherstellt. 
Agroforstwirtschaft und regenerative Landwirtschaft können auch dazu 
beitragen, die Gesundheit und Widerstandsfähigkeit der Bodenökosysteme zu 
verbessern. Durch den Einsatz von Fruchtfolgen, Deckfrüchten und natürlichen 
Düngemitteln können diese Ansätze die Bodenfruchtbarkeit verbessern und 
den Bedarf an synthetischen Düngemitteln und Pestiziden verringern. Dies 
kann dazu beitragen, die Umweltauswirkungen der Landwirtschaft zu 
verringern und die langfristige Nachhaltigkeit der Lebensmittelproduktion zu 
fördern. 


Regenerative Landwirtschaft ist ein landwirtschaftlicher Ansatz, bei dem die 
Wiederherstellung der Bodengesundheit und die Anwendung nachhaltiger 
landwirtschaftlicher Verfahren im Vordergrund stehen. Regenerative 
Landwirtschaft kann dazu beitragen, die Kohlenstoffbindung im Boden zu 
erhöhen, die Treibhausgasemissionen zu verringern und die Artenvielfalt zu 


verbessern. Dieser Ansatz kann auch zur globalen Ökologisierung beitragen, 
indem die Vegetationsdecke vergrößert und degradierte Flächen 
wiederhergestellt werden. Einer der wichtigsten Vorteile der regenerativen 
Landwirtschaft ist ihr Potenzial, große Mengen an Kohlenstoff im Boden zu 
binden. Die Kohlenstoffbindung bezieht sich auf den Prozess der Aufnahme und 
Speicherung von Kohlenstoff aus der Atmosphäre in Pflanzen und Böden. Durch 
die Erhöhung des Anteils an organischer Substanz im Boden kann die 
regenerative Landwirtschaft dazu beitragen, große Mengen an Kohlenstoff zu 
speichern, was wiederum die Auswirkungen des Klimawandels abschwächen 
kann. Zusammen mit der Agroforstwirtschaft und der vertikalen Landwirtschaft 
sind dies die besten nachhaltigen Anbaumethoden, die sehr viel zur globalen 
Begrünung, Heilung und Wiederbegrünung beitragen können. 


Ein weiterer wichtiger Faktor, der bei den Bemühungen um eine globale 
Ökologisierung zu berücksichtigen ist, ist die Rolle der Technologie. Fortschritte 
in der Technologie haben das Potenzial, nachhaltige Landnutzungspraktiken, 
einschließlich Stadtbegrünung, ökologische Forstwirtschaft, Agroforstwirtschaft 
und regenerative Landwirtschaft, erheblich zu verbessern. So können 
beispielsweise Technologien für die Präzisionslandwirtschaft eingesetzt werden, 
um die Ernteerträge zu optimieren und gleichzeitig den Einsatz von 
Düngemitteln und Wasser zu reduzieren, was nachhaltige 
Landnutzungspraktiken fördert. In ähnlicher Weise können 
Fernerkundungstechnologien zur Überwachung und Kartierung von 
Veränderungen der Waldbedeckung und Landnutzung eingesetzt werden und 
wertvolle Informationen für die Waldbewirtschaftung und den Naturschutz 
liefern. Es ist wichtig, sich darüber im Klaren zu sein, dass der Einsatz einiger 
Technologien im Rahmen von globalen Ökologisierungsbemühungen mit 
Vorsicht zu genießen ist. Einige der Technologien haben zwar das Potenzial, 
nachhaltige Landnutzungspraktiken zu verbessern, kann aber auch negative 
Auswirkungen auf die Umwelt und die Gesellschaft haben. So kann 
beispielsweise der Einsatz gentechnisch veränderter Pflanzen zum Verlust der 
genetischen Vielfalt und zum Auftreten neuer Schädlinge und Krankheiten 
führen. 


Global Greening darf nicht für Greenwashing oder Treewashing missbraucht 
werden, wie es leider schon bei vielen Baumpflanz- und Umweltschutzaktionen 
passiert ist. Man braucht nur in den Medien und im Internet nur nach Begriffen 
wie Carbon Credits, Green Colonialism, Greenwashing, Land Grabbing, Net 
Zero und New Green Deal oder Nature Positive suchen und findet eine Menge 
Skandale und Hintergründe dazu. Die Begriffe sind hier in englischer Sprache, 
da es in deutsch zu wenig dazu gibt. Besonders zu all den Probleme mit 
Kohlenstoffzertifikaten, welche die globale Lage sogar noch immens 
verschlimmert hat. Dasselbe gilt für Biodiversitätskredite und die Idee der 
Finanzialisierung der Natur und eines Naturmarktes - eine weitere schlechte 
Idee bestimmter Akteure.. 


